
 

24. Sonntag daheim     Lesejahr B 

Liedvorschläge 

294 O du hochheilig Kreuze 

461 „Mir nach“, spricht Christus, unser Held 

779 Heilges Kreuz, sei hoch verehret 

785 Im Kreuz ist Sieg 

Eröffnung 

Im Namen des Vaters und des Sohnes 

und des Heiligen Geistes. Amen. 

Petrus will aus dem Schatten des Leidens heraustreten, von dem Je-
sus spricht. Aber dem Herrn nachzufolgen bedeutet, dicht bei ihm, 

hinter ihm zu bleiben – auf dem Weg durch das Dunkel ins Licht. 

Bibeltext (Mk 8, 27-35) 

Aus dem Markusevangelium. 

In jener Zeit 
27 ging Jesus mit seinen Jüngern in die Dörfer bei Cäsaréa Philíppi. 

Auf dem Weg fragte er die Jünger: 

Für wen halten mich die Menschen? 
28 Sie sagten zu ihm: Einige für Johannes den Täufer, andere für Elíja, 

wieder andere für sonst einen von den Propheten. 
29 Da fragte er sie: Ihr aber, für wen haltet ihr mich? 

Simon Petrus antwortete ihm: Du bist der Christus! 
30 Doch er gebot ihnen, niemandem etwas über ihn zu sagen. 
31 Dann begann er, sie darüber zu belehren: 

Der Menschensohn muss vieles erleiden und von den Ältesten, 

den Hohepriestern und den Schriftgelehrten verworfen werden; 

er muss getötet werden und nach drei Tagen auferstehen. 
32 Und er redete mit Freimut darüber. 

Da nahm ihn Petrus beiseite und begann, ihn zurechtzuweisen. 
33 Jesus aber wandte sich um, sah seine Jünger an 

und wies Petrus mit den Worten zurecht: 

Tritt hinter mich, du Satan! 

Denn du hast nicht das im Sinn, was Gott will, 

sondern was die Menschen wollen. 

34 Er rief die Volksmenge und seine Jünger zu sich und sagte: 

Wenn einer hinter mir hergehen will, verleugne er sich selbst, 

nehme sein Kreuz auf sich und folge mir nach. 
35 Denn wer sein Leben retten will, wird es verlieren; 

wer aber sein Leben um meinetwillen 

und um des Evangeliums willen verliert, wird es retten. 

Wort des lebendigen Gottes. – Dank sei Gott. 

Fürbitten 

Jesus hat gesagt: Wer mein Jünger sein will, 

der verleugne sich selbst, 

nehme sein Kreuz auf sich und folge mir nach. 

Wir rufen zu ihm: «Kyrie eleison.» 

• Wir beten für alle, 

die in deine Fußstapfen treten wollen. 

• Wir beten für alle, 

die bescheiden sich selbst zurücknehmen. 

• Wir beten für alle, 

die nach ihrer Aufgabe in der Welt suchen. 

• Wir beten für alle, 

die ein schweres Kreuz zu schultern haben. 

• Wir beten für alle, 

die anderen helfen, ihr Kreuz zu tragen. 

• Wir beten für alle, 

die sterbend zu deinem Kreuz aufschauen. 

Vater unser und Gebet 

Liebender Gott, dein Sohn hat das Kreuz 

zum Tor des Himmels gemacht. 

Das schenkt Mut, unser eigenes Kreuz zu tragen. 

Das schenkt Hoffnung, dass am Ende 

nicht der Tod, sondern das Leben steht. 

Sei gepriesen durch Christus, unsern Herrn. Amen. 

Segensbitte (Alle machen dazu das Kreuzzeichen.) 

Der Herr segne uns, er bewahre uns vor Unheil 

und führe uns zum ewigen Leben. Amen. 


